
 

Medienmitteilung, 20. März 2026 
 
Tobias Reichmuth von «Maximon» ist «HSG-Gründer des Jahres 2026» 
 
Tobias Reichmuth ist «HSG-Gründer des Jahres 2026». Vielen ist der Startup-Investor auch bekannt 
aus der «Höhle der Löwen Schweiz». Sein Inkubator-Unternehmen Maximon soll helfen, Gesundheit 
lange zu erhalten. Er setzt auf Prävention, um Krankheiten gar nicht erst entstehen zu lassen. 
 
Prof. Dr. Dietmar Grichnik, Professor für Entrepreneurship und Vizerektor an der HSG, sagt in sei-ner 
Laudatio auf der Bühne während des START Summit 2026: «Seit 2011 habe ich das grosse Ver-
gnügen, jedes Jahr gemeinsam mit unserem Rektor hier zu sein, um den Preis «HSG Founder of the 
Year» zu überreichen. Und heute ist es bereits die 16. Preisverleihung! Im Laufe der Jahre haben wir 
diese Bühne mit unglaublichen Menschen geteilt: Caspar Coppetti, Melanie Gabriel, Raffael Wohl-
gensinger und vielen anderen. Diese Tradition zeigt, wie tief das Unternehmertum in der DNA der 
Universität St.Gallen verwurzelt ist. An der HSG haben wir immer daran geglaubt: Unternehmeri-
sches Denken kann die Welt verändern. Und jedes Jahr ehren wir Menschen, die genau das bewei-
sen.» 
 
Kurz bevor der «Gründer des Jahres 2026» die Bühne betritt, sagt Grichnik: «Der diesjährige «HSG 
Gründer des Jahres» hat nicht nur erfolgreiche Unternehmen aufgebaut: Er hat ganze Branchen mit-
geprägt. Seine Reise begann hier an der HSG, wo er als Student sein erstes Unternehmen gründete 
und verkaufte. Nach einem kurzen Abstecher zur Boston Consulting Group folgte er seiner Leiden-
schaft, Dinge zu schaffen, die wirklich zählen: 2009 gründete er ein Unternehmen, das in die Ener-
giewende und nachhaltige Infrastruktur investiert. Heute verwaltet es weltweit Milliardenbeträge. 
Später war er Mitbegründer einer der wegweisenden Krypto-Plattformen der Schweiz, die zu einem 
Meilenstein im Fintech-Bereich wurde. In jüngerer Zeit wandte er sich dem Thema Longevity zu, der 
Verlängerung eines gesunden menschlichen Lebens, und lancierte sogar «BlueCruise», eine Expedi-
tion zur Erforschung der weltweiten «Blue Zones», in denen die Menschen länger und gesünder 
leben. In Zeiten des Klimawandels, technologischer Umbrüche und demografischer Verschiebungen 
denkt er nicht in Quartalen – er denkt in Jahrzehnten. Deshalb ehren wir heute Abend einen visionä-
ren Gestalter, Investor und lebenslangen Unternehmer. Mit seinen unternehmerischen Leistungen 
zeige Tobias Reichmuth vorbildlich, wofür die HSG strategisch stehe: «Wir wollen mit anderen Uni-
versitäten und Organisationen im alpinen Raum von Genf bis München eine Brücke des Wissens-
transfers schaffen. Daraus sollen wertschöpfende Unternehmen hervorgehen, die der Gesellschaft 
dienen», sagt Grichnik.  
 
Wissenstransfer zu Langlebigkeit 
Longevity ist die Wissenschaft der gesunden Langlebigkeit. Auf Englisch spricht man auch von 
«Extension of Healthspan» – es geht also nicht darum, einfach nur länger zu leben, sondern die 
gesunden Jahre zu verlängern. Die Forschung zeige, dass es heute möglich sei, Zellalterung zu 
verlangsamen. In manchen Bereichen werde sogar eine Verjüngung erreicht, betont Tobias Reichmuth 
im Gespräch mit HSG Alumni. Dies könnte altersbedingte Krankheiten wie Alzheimer, Parkinson, 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen oder Diabetes Typ 2 verhindern. «Für mich verbindet sich das Thema 
Longevity mit Unternehmertum: Ich bin überzeugt, dass die Forschung in diesem Bereich nicht nur 
unser Leben verbessern, sondern auch neue Märkte erschliessen wird», sagt Reichmuth und ergänzt: 
«Die Erhaltung der Gesundheit ist zentral. Dank personalisierter Prävention ein gesundes Leben 
ermöglichen und Krankheiten gar nicht erst entstehen zu lassen, würde das Gesundheitssystem 
langfristig deutlich entlasten.»  
 

https://hsgalumni.ch/de/news/fokus-longevity/


 

Startups im Bereich «Longevity» 
Mit Maximon hat Tobias Reichmuth mehrere Unternehmen im Longevity-Sektor aufgebaut: 

• AVEA (avea-life.com) ist der europäische (und bald chinesische) Marktführer für wissenschaftlich 
fundierte Longevity Supplements. 

• AYUN (ayun.ch) ist Europas erste Walkin-Longevity-Klinik in Zürich. 
• FRIEDA (frieda.health) ist eine digitale Klinik für Female Longevity und Menopause. 

 
Gern zu Gast auf dem Campus der Universität St.Gallen 
Am START Summit denkt der Investor auch gerne an seine Studienzeit in St.Gallen zurück: «Die HSG 
war internationaler als jede andere Schweizer Universität – das hat mir sehr gefallen! Anfang der 
2000er-Jahre gab es an der Universität St.Gallen noch nicht so viele verschiedene Formate für 
Unternehmertum wie heute – meine Empfehlung: Nutzt die vielen Möglichkeiten, engagiert euch in 
einer Initiative und übernehmt früh Verantwortung. An der HSG findet ihr Unterstützung, 
Inspiration und ein starkes Netzwerk. 
 
Reichmuth ist zudem häufig zu Gast auf dem Campus und teilt seine praktischen Erfahrungen mit 
Studierenden. «Ich spreche immer wieder gerne an der HSG – es macht nicht nur Spass, sondern ist 
auch eine grossartige Gelegenheit, talentierte Menschen zu rekrutieren», sagt Reichmuth. 
 
HSG-Gründerinnen und -Gründer der Jahre 2011 bis 2025 
Die mit 10'000 CHF dotierte Auszeichnung der Dr. Werner Jackstädt-Stiftung wurde am Freitag,  
20. März 2026, am START Summit auf dem Messegelände der Olma in St.Gallen verliehen.  
In den Vorjahren erhielten den Preis folgende Personen und Unternehmen: 

2025: Léa Miggiano von «Carvolution» 
2024: Pascal Bieri von «Planted» 
2023: Melanie Gabriel von «Yokoy» 
2022: Raffael Wohlgesinger von «Formo» 
2021: Dorina Bührle von «Piavita» 
2020: Julian Teicke von «Wefox» 
2019: Kilian Wagner, Gründer von «VIU» 
2018: Valentin Stalf, Gründer der Smartphone-Bank «N26» 
2017: Lea von Bidder, Erfinderin des Fruchtbarkeits-Armbandes «Ava» 
2016: «on»-Laufschuh-Erfinder Caspar Coppetti 
2015: Laura Behrens Wu, Gründerin des Versandsoftware-Unternehmens «Shippo» 
2014: Alexander Graubner-Müller, Gründer der Minikredite-Plattform «Kreditech» 
2013: «Soma Analytics»-Gründer Johann Huber mit seiner Anti-Stress-App 
2012: «DeinDeal.ch»-Gründer Adrian Locher 
2011: Dr. Alexander Ilic, Gründer der Firma «Dacuda» 
 
Kontakt für Fragen zu Entrepreneurship an der HSG: 
Maria Luisa Fuchs, Prorektorat Innovation und Qualität an der HSG 
Co-Leitung Entrepreneurship & Innovation Service 
+41 71 224 72 14 
marialuisa.fuchs@unisg.ch 
Entrepreneurship University of St.Gallen | Starting a business | unisg.ch  
 
Kontakt des «HSG-Gründers des Jahres 2026»: 
Dr. Tobias Reichmuth, Maximon AG 

https://www.unisg.ch/de/newsroom/lea-miggiano-von-carvolution-ist-hsg-gruenderin-des-jahres-2025/
https://www.unisg.ch/de/newsdetail/news/biss-fuer-biss-den-fleischkonsum-veraendern-pascal-bieri-von-planted-wird-hsg-gruender-des-jahres-2024/
https://www.unisg.ch/de/newsdetail/news/hsg-gruenderin-des-jahres-2023-melanie-gabriel-im-interview/
https://www.unisg.ch/de/newsdetail/news/raffael-wohlgensinger-nachhaltigkeit-ist-zentral-und-kein-nebeneffekt/
https://www.unisg.ch/de/newsdetail/news/dorina-thiess-zur-hsg-gruenderin-des-jahres-2021-gewaehlt/
https://www.unisg.ch/de/newsdetail/news/julian-teicke-zum-hsg-gruender-des-jahres-2020-gewaehlt/
https://www.unisg.ch/de/newsroom/der-erfolg-beim-gruenden-liegt-in-der-balance-zwischen-intuition-und-rationalitaet/
https://www.unisg.ch/de/newsdetail/news/auszeichnung-fuer-n26-bank-auf-dem-smartphone/
https://www.youtube.com/watch?v=Qz5ISetbtfo
https://hsgalumni.ch/de/news/podcast/detail/?id=8bc66781-7a1f-eb11-80f1-ff7d4a5cebdd
https://www.handelsblatt.com/unternehmen/dienstleister/shippo-chefin-laura-behrens-wu-wie-sich-eine-berliner-start-up-gruenderin-im-silicon-valley-gegen-amazon-behauptet/23808842.html
mailto:marialuisa.fuchs@unisg.ch
mailto:marialuisa.fuchs@unisg.ch
https://www.unisg.ch/en/university/engagement/hsg-entrepreneurship/
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